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Forum

Flughafen
als Pavillon
Jyväskylä-Flughafen bei
Helsinki, 1989
Architekten: Meltonen und
Siitonen
Der Jyväskylä-Flughafen,

der den Helsinki-Vantaa-Flughafen
entlastet, musste auf eng bemessenem

Raum erbaut werden und
ergänzt ein bestehendes Gebäude aus
den 60er Jahren. In dem einfachen
eingeschossigen Pavillon werden
Passagiere und Gepäck auf derselben
Ebene abgefertigt. Die Trennung
zwischen Passagier- und Dienstbereich

wird durch eine diagonal
verlaufende Wand markiert, die den
Blick aus der Cafeteria auf das Rollfeld

lenkt. Die Raumaufteilung
erlaubt es, Ankunft und Abflug von je
zwei Gruppen gleichzeitig zu bewältigen,

wobei für Charterflüge
grösseren Umfangs die Räume durch
Schiebewände einander beliebig
zugeordnet werden können.

Die engen räumlichen
Dimensionen werden durch ein breites
Oberlicht und den «Glasturm» der
Cafeteria - mit den Mitteln der
Transparenz - scheinbar vergrössert.
Um die Kosten niedrig zu halten,
wurden vorwiegend vorfabrizierte
Elemente verwendet. Die Vordächer
aus Blech, die dem Sonnenschutz im
Sommer dienen, evozieren mit ihrer
Flügelform den Ort des Reisens.
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